
für die Ortsteile Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht,
Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, Mückendorf,

Paplitz, Petkus, Radeland und Schöbendorf
mit eingelegtem Amtsblatt für die Stadt Baruth/Mark

 08. Jahrgang   Freitag, den 20. Oktober 2023 Nr. 10/2023

Die nächste Ausgabe des Baruther Stadtblattes / Amtsblattes Baruth/Mark
erscheint am 17. November 2023; Anzeigenschluss ist der 07. November 2023



 Nr. 10/23    Baruther Stadtblatt  Baruther Stadtblatt  Nr. 10/23

- 2 -    - 3 -    

Aus dem Inhalt

Öffentliche Mitteilungen  .......................................................Seite 3

Neues aus den Kindergärten und der Schule  ...................... Seite 6

Berichte aus den Ortsteilen und den Vereinen .................... Seite 8

Kirchliche Nachrichten  ...................................................... Seite 17

Veranstaltungen  ................................................................. Seite 20

Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 03361 7332333
EMB AG: Tel.:  0331 7495330
EWE AG: Tel.:  03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704  689150
 Fax: 033704 97251
 Funk: 0160 98901467

Stadt Baruth/Mark
Ernst-Thälmann-Platz 4 – 15837 Baruth/Mark
Tel.: 03 37 04 / 972 0  – Fax: 03 37 04 / 972 99
www.stadt-baruth-mark.de 
info@stadt-baruth-mark.de

wichtige Rufnummern der Stadt Baruth/Mark:

Sprechzeiten Bürgerbüro: 
Mo  07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:30 Uhr
 (nur mit Terminbuchung, Haupteingang geschlossen - 
 bitte nur den Hintereingang nutzten!)
Di 07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:30 Uhr
 (nicht mehr duchgehend geöffnet!)
Mi geschlossenMi geschlossen
Do 07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
 (nicht mehr duchgehend geöffnet!)
Fr 07:30 Uhr - 12:30 Uhr
 (nur mit Terminbuchung, Haupteingang geschlossen - 
 bitte nur den Hintereingang nutzten!)

allgemeine Verwaltung/ Standesamt
Di von 09:00 Uhr -12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf unserer Homepage der Stadt Baruth/Mark über den 
MAERKER (Button auf der rechten Seite) Hinweise und Mängel zu melden.

Kita/Schulen 033704 972 24
Tourismus/Öffentlichkeitsarbeit 033704 679 880
Steuern 033704 972 38
Bauamt 033704 972 58
Kommunale Wohnungsverwaltung 033704 689 150

Bürgermeister 033704 972 11
Bürgerbüro (Pass- und Meldewesen) 033704 972 10
Ordnungsamt/Gewerbeamt 033704 972 52
Brandschutz 033704 972 55
Standesamt 033704 972 14
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Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren mit 
70 Jahren und jedem fünften weiteren Ge-

burtstag sowie ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag, gratulieren der Bürger-
meister, Herr Ilk und die Ortsvorsteher/-in-
nen der jeweiligen Ortsteile sehr herzlich und 

wünschen Gesundheit und Wohlergehen.

am 21.10. Herrn  Harald Koch  zum 70. Geburtstag
  Mückendorf
am 23.10. Frau  Dorothea Fehling  zum 80. Geburtstag
  Merzdorf
am 23.10. Herrn  Klaus Kikebusch  zum 70. Geburtstag
  Merzdorf
am 29.10. Frau  Gudrun Lebor  zum 70. Geburtstag
  Dornswalde
am 01.11. Herrn  Achim Thinius  zum 85. Geburtstag
  Mückendorf
am 02.11. Herrn  Rudi Stüwe   zum 80. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 04.11. Frau  Waltraud Bock  zum 95. Geburtstag
  Horstwalde
am 05.11. Herrn  Kurt Barwanietz  zum 70. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 06.11. Frau  Ilse Neumann  zum 85. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 10.11. Frau  Heidrun Albrecht  zum 75. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 15.11. Frau  Almut Neuendorf  zum 85. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 15.11. Herrn  Friedhelm Mosebach  zum 80. Geburtstag
  Petkus
am 15.11. Herrn  Lothar Zabel  zum 70. Geburtstag
  Petkus
am 17.11. Herrn  Dieter Domnik  zum 85. Geburtstag
  Mückendorf

Ehejubiläen
Wenn die Hochzeitstage gedeihen, ist das der Verdienst von Ihnen 

Zweien. Die sich lieben und es verstehen, 
ihren Weg der Ehe zu gehen.

Ute Nathow

Der Bürgermeister, Herr Peter Ilk, gratuliert sehr herzlich zusammen 
mit den Ortsvorstehern, Frau Janine Töpfer und Herrn Dirk Wache 

02.11.
zum 60. Hochzeitstag

den Eheleuten
Bernd und Brigitte Weißhuber

Radeland

02.11.
zum 60. Hochzeitstag

den Eheleuten
Horst und Waltraud Wohlauf

Groß Ziescht

und wünschen weiterhin ein harmonisches Miteinander bei bester Ge-
sundheit. 

Öffentlic he M itteilungen

Zusätzliche Vertriebsstelle für Gelbe Wertstoffsäcke in der 
Stadt Baruth/Mark

Werte Bewohner der Stadt Baruth/Mark, ab sofort sind die Gelbe 
Wertstoffsäcke (ALBA) nicht nur im Foyer der Stadtverwaltung, Ernst-
Thälmann Platz 4 in 15837 Baruth/Mark, zu den öffentlichen Sprech-
zeiten am:

Dienstag  von 07:30 - 12:00 Uhr und von 13:00 - 16:30 Uhr,  
  sowie am
Donnerstag  von 07:30 - 12:00 Uhr und von 13:00 - 18:00 Uhr  
  erhältlich, sondern auch im 

Nahkauf Lam Ngo Ngoc, Hauptstraße 31-35 in 15837 Baruth/Mark.

Öffnungszeiten:

Montag  07:00 - 20:00 Uhr  
Dienstag  07:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch  07:00 - 20:00 Uhr  
Donnerstag 07:00 - 20:00 Uhr
Freitag  07:00 - 20:00 Uhr  
Samstag  07:00 - 20:00 Uhr

Des Weiteren erhalten Sie weiterhin Abfallsäcke, Laubsäcke und Baum- 
und Strauchschnittbanderolen (SBAZV) im Bürgerbüro (Pass- und Mel-
dewesen), zu den oben genannten Sprechzeiten der Stadtverwaltung.

Sollten Sie bei den beiden offi ziellen Vertriebsstellen keine Gelben 
Wertstoffsäcke mehr bekommen, können Sie es gerne im Zeitungs-
laden (Tabakwaren Brückmann), Hauptstraße 4 in 15837 Baruth/Mark 
versuchen. Dies ist allerdings keine offi zielle Vertriebsstelle!
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NACHRUF

Der Bürgermeister, die Stadtverwaltung und die Mitglieder der kommunalen Gremien der Stadt Baruth/Mark, betrauern das plötzliche Ab-
leben von

Herrn Günter Lesch 
03.09.1935 – 14.08.2023

Herr Lesch war in der Zeit vom 01.08.1992 bis einschließlich dem 30.04.1997 der erste Amtsdirektor des damals noch bestehenden Amtes 
Baruth/Mark und in dieser Funktion maßgeblich für den wirtschaftlichen und infrastrukturellen Erfolg der heutigen Stadt Baruth/Mark ver-
antwortlich.

Insbesondere für die Entwicklung des Industriegebietes „Bernhardsmüh“ legte Herr Lesch – bereits gestählt durch seine umfassenden Er-
fahrungen in der Verwaltungsleitung seiner Heimatgemeinde Siegen, seiner Fähigkeiten im Bereich des Networking und sein großes Enga-
gement, den Grundstein. Aber auch für weitere Projekte wie unter anderem dem Neubau unseres Schulzentrums „Baruther Urstromtal“ 
oder die Entwicklung des Museumsdorfes Glashütte zeigte er sich verantwortlich und sind somit für immer mit seinem Namen verbunden.

Sowohl bei seinen Mitarbeitern und den Kommunalpolitikern wie auch bei den Bürgerinnen und Bürgern war er stets beliebt und für seinen 
Einsatz bekannt. Aber auch nach seiner Amtszeit schlug sein Herz für unsere Stadt. So hielt Herr Lesch stets Kontakt zu seinen Nachfolgern 
und unterstützte diese durch Rat und Tat.

Wir möchten uns hierfür und auch für sein sonstiges umfangreiches Engagement bedanken und werden dem Verstorbenen ein ehrendes 
Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt insbesondere seinen Angehörigen Martin Lesch und Susanne Jung (geb. Lesch), seinen Freunden 
und Wegbegleitern.

Baruth/Mark, im September 2023 
Peter Ilk, Bürgermeister

Büren und Baruth/Mark 

Partnerschaftsbesuch in unserer Partnerstadt Büren

Am 22.09.2023 brach eine Delegation, bestehend aus Verwaltungsmit-
arbeitern, Stadtverordneten und Kameraden der Feuerwehr auf, um 
unsere Partnerstadt Büren zu besuchen.
Anlass des Besuchs war der diesjährige Oktobermarkt der Stadt Büren 
in der Zeit vom 22.09. – 25.09.2023. Die Stadt Büren hat zu diesem 
Anlass Delegationen aus allen ihren Partnerstädten zu sich eingeladen. 
So trafen wir dort Abgesandte aus Charenton le Pont (Frankreich), aus 
Ignalina(Litauen) und natürlich auch unsere Freunde aus der Stadt Bü-
ren. Bereits am Freitag konnte sich unser Bürgermeister, Herr Ilk, in 
das goldene Buch der Stadt Büren eintragen.

Festakt „Teffen der Partnerstädte“ mit Unterzeichnung ins Goldene Buch 
der Stadt Büren, stellvertretend dabei aus Baruth ist Herr Michael Ebell 
(2.v.r.) – Quelle: Stadt Baruth/Mark

Austausch der Gastge-
schenke- hier Michael 
Ebell/ Stadtverordneten-
vorsitzender Stadt Baruth 
und Bürens Bürgermeister, 
Burkhard Schwuchow – 
Quelle: Stadt Baruth/Mark

Am Samstag wurde im Rahmen eines Festaktes dann unter dem Beisein 
der Partnerstädte und Bürener Bürgern die Städtepartnerschaft zwi-
schen Büren und Ignalina (Litauen) anlässlich des 20jährigen Bestehens 
dieser Partnerschaft erneuert.

Im Rahmen des Besuches haben wir als 
Baruther Delegation auch Historisches 
wie beispielsweise die liebevoll restau-
rierte Mittelmühle im Almetal und den 
Eulenturm besichtigen dürfen. Aber 
auch neues wie die Besichtigung des 
Neubaus der Feuerwehren in der Kern-
stadt Büren sowie im Ortsteil Wewels-
burg standen auf dem Plan. Ein reger 
Austausch fand unter den Abgeordneten 
sowie den Verwaltungsmitarbeitern bei-
der Städte statt.

Blick auf die Mittelmühle 

Abschließend können wir sagen - es war 
ein erfolgreicher Besuch in Büren. Es 
wurden bestehende Freundschaften ge-
festigt und auch neue geknüpft.
Wir freuen uns auf einen baldigen Ge-
genbesuch, um auch den Bürenern un-
ser kleines aber feines Städtchen Baruth/
Mark einmal näher bringen zu können.

Herzlicher Kommentar in 
Facebook (unten) – 
Quelle: Stadt Baruth/Mark

Delegation aus der Baruther Politik/Verwaltung v.l.n.r.: T. Kannegießer, M. 
Ebell, S. Löffl er, O. Musielak, R. Ziemer, R. Mydaß, D. Leow, R. Wardaru, R. 
Hensel – Quelle: Stadt Baruth/Mark
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Liebe Barutherinnen und Baruther,

da immer wieder Gerüchte im Stadtgebiet und seine Ortsteile auftau-
chen, dass die Industriebetriebe alles umsonst oder zumindest viel zu 
billig von der Stadt bekommen, möchte ich mit diesem Artikel versu-
chen etwas Klarheit in die Angelegenheit zu bringen.

Auf der SVV vom 15.12.2022 wurde im nichtöffentlichen Teil unter 
TOP 2.6 der Rohwasservertrag mit der BUQ über 25 Jahre einstimmig 
beschlossen! Dabei wurde nicht nur ein konkreter Betrag je Kubikme-
ter beschlossen, sondern auch klar und deutlich vertraglich vereinbart, 
dass die Trinkwasserversorgung der Bevölkerung Vorrang hat und nicht 
mehr Wasser geliefert wird, als durch die zuständige Wasserbehörde 
genehmigt wurde! Der Kubikmeterpreis liegt dabei wesentlich höher 
als im Vorgängervertrag vereinbart. Er wurde nach 25 Jahren auch den 
heutigen Erfordernissen angepasst.

Auf der Stadtverordnetenversammlung (SVV) vom 11.05.2023 wurde 
im öffentlichen Teil unter Tagungsordnungspunkt (TOP) 1.7. der Wirt-
schaftsplan 2023 unseres Eigenbetriebes WABAU beschlossen. Dort 
steht auf Seite 29 folgendes, ich zitiere:

Erläuterungen zum Erfolgsplan 2023
1. Industriekläranlage und Gleis
Die Verpachtung der Industriekläranlage sowie die Kontrolle des Be-
treibers der Gleisanlage (Klenk Holz AG) bringen Einnahmen von 
268.500 €. Durch die Aufl ösung von Sonderposten wird eine Einnahme 
von 428.700 €, insgesamt also 697.200 € erzielt.
Dem stehen Aufwendungen für Material von 4.700 €, Personal von 
21.700 €, Abschreibungen von 600.700 €, sonstige Aufwendungen von 
11.200 €, Zinsen von 2.950 € und Steuern 900 € gegenüber. Es ergibt 
sich ein Überschuss von 57.550 €.
2. Rohwasser+ Kesselspeisewasser
Mit der Firma Klenk, der Firma Pfl eiderer und der Firma Classen beste-
hen langfristige Verträge zur Lieferung von Roh- und Kesselspeisewasser. 
Mit der Brandenburger Urstromquelle BUQ wurde ein neuer Wasser-
liefervertrag abgeschlossen. Die Laufzeit beträgt 25 Jahre. Die Produk-
tion wird nach einer Umstellung ab Juli 2023 beginnen und sich dann 
jährlich steigern.
Es werden Einnahmen von 684.400 € aus dem Verkauf von Roh- und 
Kesselspeisewasser erzielt. Durch die Aufl ösung von Sonderposten 
wird eine Einnahme von 157.500 € erzielt. Insgesamt belaufen sich da-
mit die Einnahmen auf 841.900 €.
Zur Erfüllung der Lieferpfl ichten sind Aufwendungen für Personal 
113.000 €, Materialaufwand 291.800 €, Abschreibungen 243.000 € und 
sonstige Aufwendungen 30.00 € der sowie Zinsen 1.900 € und Steuern 
von 500 € notwendig. Somit ergibt sich ein Überschuss von 161.700 €.
Da die Kosten für Roh- und Kesselspeisewasser nicht entsprechend 
dem Kommunalen Abgabegesetz (KAG) kalkuliert werden müssen, 
können hier Gewinne erzielt werden. Diese Gewinne werden dafür 
eingesetzt, um die Anlagen zu unterhalten und Gebühren in anderen 
Bereichen zu senken.

Ende des Zitats.

Damit kommen diese Gewinne allen Bürgerinnen und Bürgern der 
Stadt Baruth in Form von seit Jahren stabilen Wasser- und Abwasser-
preisen zugute. Welche Gemeinde oder Stadt in Brandenburg kann das 
noch für sich behaupten?

Alle Tagesordnungen, öffentliche Beschlussvorlagen und Protokolle des 
öffentlichen Teils der SVV kann jeder auch auf der Internetseite der 
Stadt unter Politik, Sitzungsdienst für Bürger über Jahre nachlesen.
Zu den nach wie vorherrschenden Unklarheiten der sinkenden Grund-
wasserpegel im Baruther Urstromtal und den zahlreichen Vermutun-
gen ob der Wasserverbrauch der Industriebetriebe und insbesondere 
der BUQ daran Schuld seien werde ich versuchen in der nächsten Aus-
gabe Fakten darzulegen.
Da ich die vielen Bedenken, Befürchtungen und Fragen durchaus nach-
vollziehen kann, habe ich mir als Vorsitzender der SVV vorgenommen 
auf diesem Wege dazu beizutragen mehr Transparenz zur weiteren 
Entwicklung der Stadt und den damit verbundenen Beschlüssen der 
SVV zu schaffen.

Michael Ebell
Vorsitzender Stadtverordnetenversammlung Baruth/Mark

Europawahl und Kommunalwahlen sowie 
Landtagswahlen 2024 - Aufruf zur Mitarbeit in den 

Wahlvorständen der Stadt Baruth/Mark

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

am 09. Juni 2024 fi nden die Europawahl und Kommunalwahlen für die 
neue Legislaturperiode sowie am 22. September 2024 die Wahlen 
zum Brandenburgischen Landtag statt. Zur reibungslosen Durchfüh-
rung dieser Wahlen wird erneut tatkräftige Hilfe gesucht.

Es gehört zur guten Tradition, dass die, bei den letzten durchgeführten 
Wahlen, eingesetzten Ehrenamtler/innen in den Wahlvorständen her-
vorragende Arbeit geleistet haben. Hierfür möchte ich mich noch ein-
mal recht herzlich bedanken.

In allen Wahllokalen wird jeweils ein Wahlvorstand mit einer Sollstär-
ke von 7 Personen erforderlich sein. Auszuzählen sind am 09.06.2024 
die Europawahl, die Kreistagswahl, die Wahl zur Stadtverordneten-
versammlung sowie die Wahl der Ortsbeiräte und am 22.09.2024 die 
Landtagswahl.

Für die Europa- und Kommunalwahlen erhält der/die Wahlvorste-
her/in ein Erfrischungsgeld in Höhe von 75,00 €, die weiteren Mitglie-
der in Höhe von 50,00 €. Wer ein Mobiltelefon zur Verfügung stellt, 
bekommt zusätzlich eine Entschädigung in Höhe von 5,00 €.

Für die Landtagswahl erhält der/die Wahlvorsteher/in ein Erfrischungs-
geld in Höhe von 50,00 €, die weiteren Mitglieder in Höhe von 35,00 €. 
Auch hier wird eine Entschädigung für die Mobiltelefonnutzung in Höhe 
von 5,00 € gezahlt.

Ich rufe hiermit alle Bürgerinnen und Bürger auf, die Stadt Baruth/Mark 
bei der Durchführung der anstehenden Wahlen zu unterstützen und 
damit einen wichtigen Beitrag für das Funktionieren unserer Demo-
kratie zu leisten. Bitte melden Sie Ihre Bereitschaft entweder schriftlich 
unter der Adresse

Stadt Baruth/Mark
Wahlleiter Herr Linke
Ernst- Thälmann- Platz 4
15837 Baruth/Mark

oder den E-Mail- Adressen m.linke@stadt-baruth-mark.de, loeffl er@
stadt-baruth-mark.de oder buergerbuero@stadt-baruth-mark.de.

Geben Sie hierbei bitte auch an, an welchen Wahlen Sie mitwirken wol-
len, in welchem Ortsteil Sie eingesetzt werden und welche Position im 
Wahlvorstand (Wahlvorsteher/in, stellvert. Wahlvorsteher/in, Schrift-
führer/in, stellvertr. Schriftführer/in oder Beisitzer/in) Sie übernehmen 
möchten.

Hinweis: Gemäß den Bestimmungen des Wahlrechts dürfen Perso-
nen, welche selbst als Kandidaten/Kandidatinnen für die vorgenannten 
Wahlen antreten bzw. als Vertrauenspersonen oder stellvertretende 
Vertrauenspersonen für Wahlvorschläge fungieren, nicht Mitglied des 
Wahlvorstandes sein. 

Für etwaige Rückfragen stehe ich unter der Telefonnummer 
033704/97223 gern zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Linke
Wahlleiter
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Der Tag an dem alle Kinder gefeiert werden...

Der Weltkindertag am 20.09. ist kein gewöhnlicher, sondern ein ganz 
besonderer Tag. Auf der ganzen Welt feiern Kinder, so wie wir. Nach 
Schulschluss starteten wir im Hort Pfi ffi kus mit unserem Programm in 
den Nachmittag. 

Die Aufregung war vorher groß und die am meisten gestellte Frage 
war: „Wann geht es los“? Für die Kinder unserer beiden neuen 1. Klas-
sen war es der erste große Höhepunkt in ihrer noch nicht so langen 
Schul- und Hortzeit. 

An dieser Stelle nochmal ein herzliches Willkommen in unserem Hort 
Pfi ffi kus. 

Mit Begeisterung habt nicht 
nur ihr, sondern alle Hort- und 
ART- Kids Kinder, einen schö-
nen Nachmittag mit vielen Sta-
tionen genossen. In der Mensa 
wartete der Breakdancer auf 
euch. Er zeigte euch verschie-
dene Bewegungen und Moves 
und alle versuchten sich daran. 
Die Schwarzlichtdisco war voll 
und viele tanzten bei den Beats 
ganz toll. Neue Hula- Hupp Rei-
fen und lange Springseile haben 
auf euch gewartet, Karaoke war 
im Freizeittreff gestartet. In der 
Turnhalle warteten die Bubble Balls - reingeschlüpft, gingen sie vom Po 
bis zum Hals. Musikinstrumente wurden fl eißig gebaut, viele haben am 
Tattoos Stand vorbeigeschaut.

Für den kleinen Hunger und Durst war ein Buffet mit Snacks in der Tee-
stube aufgebaut. Überall war ein reges Treiben zu sehen und dann ging 
das Fest zu Ende, die Uhr blieb leider nicht stehen. 
Lieben Dank an alle die uns unterstützt haben und diesen schönen 
Nachmittag für die Kinder ermöglicht haben.

Die ErzieherInnen des Hortes Pfi ffi kus und den ART- Kids der Stiftung SPI.

Neues aus den Kindergärten und der Sc hule

Kneipptag in der Kneipp Kita Spatzennest 
Groß Ziescht

„ROAARRRR“ brüllte es aus dem Kneippkita Yogaraum als Frau Schul-
ze ein paar Löwenmama’s beim Reinschnuppern in die Yogastunde auf 
eine wilde Schmetterlingsinsel entführte, wo Affen sich auf die Brust 
schlugen und Krokodile grazile Verrenkungen übten. 
Auch auf dem Kitagelände waren am diesjährigen Kneipptag der Kita 
Spatzennest viele spannende Attraktionen aufgebaut. Während die Kin-
der zunächst noch schliefen, konnten die Eltern und Besucher bereits 
an Führungen der Kneipp-Pfarrerin teilnehmen, Erkältungssäckchen 
befüllen und Kräuteressig herstellen. 
Alle Rohstoffe dazu kamen aus eigener 
Produktion. 
             
Zusammen mit den ausgeruhten Spat-
zenkindern wurden dann alle aufgebau-
ten Spielmöglichkeiten, Parcours, Ball-
spiele oder die Hüpfburg ausprobiert. 
Im Wellnessbereich begann die Reise 
mit einem gutriechenden Handpeeling.  
Die Gäste konnten eine Wasserfuß-
massage ausprobieren oder auf dem Barfußpfad mit anschließendem 
Wassertreten echte Kneipperholung genießen. Besonders genussreich 
wurde das Kneippfest durch die große Auswahl der am Vormittag im 
Holzbackofen selbst gebackenen Kuchen und frischen Kräuterbroten. 

Bei herrlichem Spätsommerwetter hatten alle Besucher zum Abschluss 
besonders viel Spaß an dem Waldzaubertheater mit Fee und Troll. 
Ein großer Dank gilt dem gesamten Kita-Team, das für den schönen 
Nachmittag und den rundherum wohltuenden Start in das Wochen-
ende sorgten.

Daniela Bloch
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Freizeittreff Baruth/Mark
Kontakt: Peter Lehmann,
treff-baruth@stiftung-spi.de 
Öffnungszeit für Kinder und Jugendliche:
Montag bis Freitag von 12 bis 18 Uhr.

Familienzentrum Baruth/Mark
Kontakt: Katrin Noack,
familienzentrum-baruth@stiftung-spi.de 
Familiensprechzeit:
Dienstag von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 12 bis 15 Uhr

Schulsozialarbeit an der 
Grundschule Baruth/Mark
Kontakt: Doreen Hahn,
sas-baruth@stiftung-spi.de
Eltern-Sprechzeit telefonisch: Donnerstag 
von 16 bis 18 Uhr unter 0151.50 76 06 46.

Anmeldungen und weitere Informationen zu den Angeboten jeweils per E-Mail oder per Telefon: 033704.6 72 06.

Freizeittreff

Spieleabend
Brett-, Karten- und Gesellschaftsspiele.
Do., 23.11., von 16 bis 18 Uhr

Baruth TV / Video Podcast
Gemeinsam produzieren!
Do., 09.11. von 14 bis 15:30 Uhr

Surfschein für Kinder
Sicher durchs Netz!
Termine nach Absprache!

Eltern-Medien-Beratung
Was macht mein Kind im Netz?
Termine nach Absprache!

Tägliche Angebote ab 12 Uhr
Billard, Tischkicker, Dart, Gesellschaftsspiele, Videospiele, Foto-/Videoprojekte, Quatschrunden.

Musikkurs ohne coolen Namen
Gemeinsam Instrumente üben und lernen.
Mo., 20.11. von 14 bis 15:30 Uhr

Quatsch-Cafè
Gemeinsam backen und quatschen.
Mo., 06.11. von 14 bis 18 Uhr (2 Euro)

Schulsozialarbeit

Werk-AG
Kleine Mitbringsel aus Holz gestalten.
Mi., 08.11. von 14 bis 15:30 Uhr

Kreativ-AG
Malen, Basteln und Gestalten.
Mi., 15.11. von 14 bis 15:30 Uhr

Kegeln im Fichte-Sportlerheim
Turnschuhe nicht vergessen!
Do., 23.11. von 14 bis 15:45 Uhr

Kummer und Sorgen
Schüler:innen der Grundschule Baruth/Mark können Frau Hahn wochentags zu den Unterrichtszeiten in ihrem Büro aufsuchen oder 
telefonisch unter 0151.50 76 06 46 oder im Büro der Schulsozialarbeit unter 033704.67 01 75 erreichen. Frau Hahn hört euch gerne zu 
und unterstützt euch.

Familienzentrum

Hebammen-Kurse
Kontakt: post@franziska-stoewer.de 

Kreativ-Werkstatt 
„Windows Color und Knettiere“
Di., 14.11. von 15:30 bis 17 Uhr (2 Euro)

Lesen- und Lernen 
mit Grundschüler:innen
Termine nach Absprache!

Pilates
Termine nach Absprache!

Sport & Spiel & Tanz 
für 2 bis 4 jährige Kinder
jeden Donnerstag von 15:30 bis 16:30 Uhr

Krabbelgruppe
jeden Freitag von 10 bis 11:30 Uhr

Familien-Mitbring-Frühstück
Mo., 06.11. von 8:30 bis 10 Uhr

Little Music Monkeys
Sa., 04.11. und 18.11. von 10 bis 11 Uhr

Eltern-Runden
Abschied von der Windel 
Fr., 10.11. von 10 bis 11:30 Uhr
Erste Hilfe am Kind-Kompaktkurs 
Fr., 10.11. von 15 bis 18:30 Uhr
Erziehung zur Medienkompetenz 
Fr., 30.11. von 17 bis 18:30 Uhr

Kids Aktiv für Kinder ab 5 Jahren

Bewegung / Basteln / Kochen
jeden Montag von 14 bis 15:30 Uhr

Stiftung SPI Standort Baruth/Mark November 2023

A10-Center Ausflug
Bowling, Kino oder Shoppen, was meint ihr?
Mi., 15.11. von 16 bis ca. 20 Uhr (3 Euro)

Kegeln mit Marvin
Turnschuhe nicht vergessen!
Mi., 29.11. von 16 bis ca. 18 Uhr

Mediencamp 2024
Gemeinsame Absprache!
Mi., 22.11. von 14 bis 15:30 Uhr
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Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen

Horstwalde hat gefeiert: und wie!

Am 16. September haben wir bei herrlichem Wetter, Sonnen-
schein und blauem Himmel, unser 303-jähriges Dorfjubiläum 
und das 95-jährige Bestehen unserer Ortsfeuerwehr auf dem 
Gelände am Sonnenhof mit einem Dorffest gefeiert.

Gestartet wurde um 13 Uhr mit Begrüßungsreden des Bürger-
meisters Herrn Ilk, der Ortsvorsteherin Frau Kliem, dem Ver-
einsvorsitzenden Herrn Mauve, dem Ortswehrführer Kamerad 
Pusch, dem Stadtbrandmeister Kamerad Mydaß und des Vor-
sitzenden der Stadtverordnetenversammlung Herrn Ebel.

Im Trubel etwas untergegangen war der Start der Brieftauben als Zeichen des Friedens, das endlich die Kriege auf der Welt beendet werden, als 
Zeichen der Vernunft, das die Menschheit endlich aufhört unsere Erde zu zerstören und als Zeichen der Hoffnung, dass wir das als Menschen 
hinbekommen.

Danach begannen die Vorbereitungen und die Wettkämpfe des Stadtausscheides „Löschangriff 
nass“. Als erstes erfolgte etwas schleppend die Auslosung der Startreihenfolge der sechs Män-
nermannschaften und die Einweisung in das Wettkampfprozedere.

Jede Mannschaft hatte durch zwei 
Läufe die Change, eine gute Zeit zu 
erzielen.

Nach einer etwas längeren Pause und 
der Möglichkeit zur Stärkung für die 
Kameraden fand ein Spaßwettkampf 
statt. Weitere Informationen zu den Feuerwehrwettkämpen fi nden sie in dieser Ausgabe 
unter der Rubrik „Neues aus den Ortswehren“.

Zeitgleich konnte sich jeder an den Infoständen der BAM, der FKVV und der Stiftung 
„Wälder für Morgen“ über deren Arbeit informieren und so manches Wissenswertes 
erfahren.

Für alle gab es ein Kulturprogram, mit zwei Tanzgruppen aus Dümde/ Schönefeld und Landwehr (Golßen).
Die Kinder hatten die Möglichkeit sich am Angeln auszuprobieren, konnten sich schminken lassen, sich beim Vogelhausbau versuchen, auf eine 
Torwand schießen und auf der Hüpf- oder Strohballenburg austoben.

Es wurde bis in den Abend gefeiert und wer wollte, konnte bis spät in die Nacht hinein das Tanzbein bei Musik von „DJ Hit Shop“ schwingen. Das 
wurde auch rege angenommen, bis um 24 Uhr das Fest endete.

Auch für Essen und Trinken war reichlich gesorgt. So gab es leckeren selbstgebackenen Kuchen und Kaffee, Bowle in liebevoll gestalteten Trink-
gefäßen, Burger und Gulasch und natürlich auch Bratwurst und Bouletten. Zur Abkühlung und Erfrischung wurden Bier, alkoholfreie Getränke 
und auch Höherprozentiges angeboten.

Allen Organisatoren, allen Helfern im Vorder- und Hintergrund, allen Sponsoren und Unter-
stützern, allen beteiligten Ortswehren und Feuerwehrkameraden und vor allem unseren Gästen 
vielen Dank für dieses gelungene und nachwirkende Fest.

Dorfgemeinschaft Horstwalde e.V.
Text: A. Fuchs
Fotos: DG-Howa
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„Sommerfest – stille Jagd“ – der Merzdorfer Senioren

Am 10.08.2023 fand das diesjährige Som-
merfest vor der schönen Merzdorfer Frei-
lichtbühne statt. Die Helfer und wir Se-
nioren waren sehr überrascht, wie unsere 
Heidi wieder alles sehr schön und liebevoll 
dekoriert hat. Die größte Überraschung 
war, als ein Merzdorfer Jäger mit seinem 
Jagdhund nach dem Kaffeetrinken die stille 
Jagd eröffnet hat. 

Bevor die Jagd beginnen konnte, wurden wir jagdgemäß belehrt und 
mit Warnwesten ausgestattet. Gleich wollten wir loslegen und auf die 
Jagd gehen doch der Jäger stoppte uns. Er teilte uns dann mit, welche 
Tiere heute freigegeben und erlegt werden können und übergab je-
dem die „Munition“. Die Munition bestand aus Sonnenblumenkernen, 
Bohnen und vielen anderen kleinen Körnern, die wir mit einer Muschel 
auf die Tiere schießen konnten und gleichzeitig eine künftige Blumen-
wiese angelegt haben (für den Fall, dass die Vögel Körner übrig gelassen 
haben). Es war gar nicht so einfach die kleinen und großen Tiere zu 
treffen, die sich dann still und leise davon machten.

Anschließend haben zwei Vereinsmitglieder für uns gegrillt und wir 
konnten den wunderschönen Nachmittag in Ruhe ausklingen lassen. Es 
war ein wunderbares Sommerfest mit viel Spaß und wir bedanken uns 
bei allen Helfern!

Der Ortsbeirat Merzdorf

Der September in Schöbendorf

Am Sonntag den 10.09.2023 fand unser erster Flohmarkt statt. Mit 7 
Ständen rund um unser Dorfgemeinschaftshaus warteten wir auf kauf-
freudige Besucher. Die ersten Käufer kamen bereits als wir unsere 
Stände noch aufbauten. Das Wetter war auch auf unserer Seite und 
die Sonne schien den ganzen Nachmittag lang. Für unsere Besucher 
gab es frische Bratwurst und verschiedene Getränke und Kaffee. Ab 
15:00 Uhr bauten wir unsere Stände wieder ab. Im Großen und Gan-
zen waren wir mit unseren Verkäufen zufrieden. Da wir aber nicht all 
unseren Trödel losgeworden sind, wird es nicht der letzte Flohmarkt 
in Schöbendorf gewesen sein. Ein Dankeschön an Alle die einen Stand 
gemacht haben, beim Auf und Abbau geholfen haben und an unserer 
Grillmeister.

Am Samstag den 23.09.2023 fand unser Herbstputz statt. Ca. 20 hoch-
motivierte Schöbendorfer packten kräftig mit an. Wir teilten uns in 3 
Gruppen ein und legten los. Die erste Gruppe kümmerte sich um den 
Eichenrundweg, da am Sonntag den 15.10.2023 unsere Herbstwan-
derung da lang geht. Die zweite Gruppe schaffte an unserer schönen 
neuen Raufe Ordnung und brachte auch den anliegenden Radweg auf 
Vordermann. Die dritte Gruppe wirbelte am Dorfgemeinschaftshaus 
mähte Rasen und harkte das Laub der Linden zusammen. Nach getaner 
Arbeit trafen wir uns noch zu einem Erfrischungsgetränk am Dorfge-
meinschaftshaus und liesen den erfolgreichen Arbeitseinsatz ausklin-
gen. Ein Dankeschön an Alle fl eissigen Helfer und dafür das Ihr Euch 
alle immer die Zeit nehmt unser Dorf schön zu machen.

Vereinsvorsitzende Schöbendorf e.V. Manuela Wolf

1. Ließener Eintopf-Fest

Die Vorbereitungen zur 
„Ersatz-Veranstaltung“ für 
den Ließener Weihnachts-
markt liefen schon seit 
dem Frühjahr. Das Fest-
gelände sollte nicht mehr 
rund um die Dorfkirche, 
sondern der Eingangsbe-
reich der alten Ließener 
Badeanstalt sein. Die Lie-

ßener Weihnacht nicht mehr zu machen, tat uns natürlich ganz schön 
weh. Aber wir werden immer weniger, die Wenigen immer älter, und 
der gesamte Aufwand sollte sich für uns verringern.
Auf dem neuen Festgelände, wo seit einiger Zeit auch die Heimstatt 
des Traditionsvereins ist und sich das Dorfgemeinschaftshaus befi n-
det, wurden die Wege befestigt, ein Suppenhäuschen aufgebaut und 
Standplätze für einen kleinen Trödelmarkt angelegt. Dabei erhielten wir 
Unterstützung, ohne die das ganze Vorhaben nicht möglich gewesen 
wäre. Denen, die uns dabei zur Seite standen, möchten wir hiermit 
DANKE sagen:

– Agrargesellschaft Niederer Fläming, Wahlsdorf
– Garten- und Landschaftsbau Guido Querhammel, Wahlsdorf
– Stadtverwaltung Baruth/Mark
– ideen aus Holz - Jens Wagner, Ließen
– Stapler- und Hydraulikservice GmbH, Jüterbog
– Feuerwehrverein Wahlsdorf
– Herberge „Haus Hoher Golm“, Ließen

In der Woche vor dem Eintopf-Fest wurde 
vorbereitet, aufgebaut und dekoriert. Die 
Aufregung stieg, ob denn unser neues Pro-
jekt auch von den Gästen angenommen wür-
de.
Und es wurde angenommen! Pünktlich am 
23. September, um 11 Uhr, öffneten wir die 
Tore und die Gäste strömten regelrecht auf 
das Festgelände. Neben der Erbsensuppe 
aus der Gulaschkanone vom Wahlsdorfer 
Feuerwehrverein, bereiteten die Ließener 
Frauen 11 weitere Eintöpfe vor. Und egal 
ob traditionelles Eintopf-Rezept oder moderne Kreation, die Gäste 
ließen sich die Suppen schmecken und wägten sich vor der Badean-
stalt in alte Zeiten versetzt. Leider waren die Eintöpfe und später auch 
die Rippchen und Bratwürste viel zu schnell ausverkauft. Wir haben 
mit vielen Gästen gerechnet, nicht aber mit solch einem Ansturm. Das 
musste auch Stefan Sembritzki von der Merzdorfer Landbäckerei er-
fahren. Auch er musste frühzeitig die Segel streichen, da er seine um-
fangreichen Vorräte in kürzester Zeit unter die Gäste bringen konnte.
Viele Besucher nutzten auch die Möglichkeit, sich unseren Lost Place, 
die alte Badeanstalt, anzusehen. Einige kamen mit feuchten Augen zu-
rück und schwelgten in Erinnerungen. Der kleine Trödelmarkt, der das 
ganze Eintopf-Fest abrundete, fand auch regen Zuspruch.
Wir möchten uns bei allen Gästen für ihren Besuch bei uns bedanken! 
Schon am Abend stand für uns Ließener fest, es wird eine Wiederho-
lung geben. Dabei wollen wir aber nicht größer, die Vorräte jedoch um 
einiges mehr werden!

Ein Dank geht auch an die Vereinsmitglieder des Ließener Traditions-
vereins und an die fl eißigen Mitmacher.

Steffen Petzold
Traditionsverein
Hoher Golm 
Ließen e.V.
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Rückenschule in der Sporthalle Baruth ab Oktober

Am Mittwoch (18. Oktober 2023 um 19.30 Uhr) beginnt kurzfristig 
der neue "Präventionskurs Rückenschule" in der Sprthalle Baruth/Mark, 
Waldweg. Geleitet wird dieses Angebot durch die Physiotherapie Lutter.

Anmeldungen und weitere Infos bitte unter Protected link oder über 
Dietmar Becker (Tel. 0170-4794586).

Erste Unterweisung im Umgang mit dem neu 
installierten Defi brillator absolviert

Am 22.09.2023 fand die erste „Schulung“ für alle interessierten Bür-
ger aus Dornswalde statt. Der sehr kurzweilig gestaltete Vortrag vom 
Rettungsassistenten Marco Barz wurde bereits beim ersten Termin von 
vielen Bürgern besucht. Da es schon Anfragen nach einen weiteren 
Schulungstermin gab, möchten wir alle interessierten Bürger aus dem 
Stadtgebiet zum nächsten Lehrgang am 10.11.2023 um 19.00Uhr 
ins Dorfgemeinschaftshaus Dornswalde einladen. 
Eine Voranmeldung unter 015224402414 oder 03370461319 ist für uns 
wünschenswert, aber keine Bedingung. 

Bei der etwa einstündigen Schulung können Sie Ihre Technik bei einer 
Herz-Lungen-Wiederbelebung an einer Übungspuppe trainieren und 
alle möglichen Fragen zum Thema „Erste Hilfe“ stellen. 

Glockenturm wurde versetzt

Am 25.09.2023 war es endlich so weit. Nach dem Umzug der Feuer-
wehrkameraden vom alten Gerätehaus ins neue Feuerwehr-/Dorfge-
meinschaftshaus im Jahr 2017 zog nun auch die alte Feuerglocke an den 
neuen Standort. Mitarbeiter der Firma „Oehnaland“ setzten das 1994 
errichtete Bauwerk behutsam samt der Glocke an seinen neuen Platz.
Die neue Dacheindeckung mit 
historischen Biberschwänzen 
wurde bereits durch die Firma 
„Dachdeckerhandwerk Gas-
ton Welz“, der seine Leistung 
unserem Verein bzw. dem Ort 
spendete, ausgeführt. Derzeit 
sind die Kameraden der Feuer-
wehr Dornswalde gemeinsam 
mit Vereinsmitgliedern noch 
dabei, das Gebälk mit einem 
frischen Anstrich zu versehen.

Baubeginn am Mehrgenerationenspielplatz

Am 10.10.2023 erfolgte der „Erste Spatenstich“ für den Bau des Mehr-
generationenspielplatzes am Dorfgemeinschaftshaus in Dornswalde. 
Hier laden demnächst 5 Fitnessgeräte (mit unterschiedlicher Körper-
beanspruchung) für Erwachsene zum Trainieren ein. Weiterhin ent-
steht eine große Spielkombination für die jüngeren Dornswalder und 
Besucher, die zum Entdecken einlädt. Diese Maßnahme ist ein Projekt 
der Stadtstiftung Baruth/Mark mit ELER-Fördermitteln. Mehr dazu im 
nächsten Stadtblatt.

Timo Laurisch 
Dorfgemeinschaft Dornswalde e.V. 

- Miwoch 18.10.2023 -

SpG Wünsdorf/Baruth - SV Grün-Weiß Großbeeren Ü50

Anpfiff - 19:00 Uhr  /  (Ü50)

HEIMSPIELE

- Sonntag 29.10.2023 -

Sv Fichte Baruth - BSC Preußen 07 IV

Anpfiff - 14:00 Uhr  /  (1. Herren)

Saison 2023/2024

(Angaben ohne Gewähr. Kurzfrisg könnten sich Änderungen ergeben. Info www.Fussball.de)

- Freitag 27.10.2023 -

Sv Fichte Baruth - Trebbin

Anpfiff - 19:30 Uhr  /  (Freizeitliga)

- Samstag 11.11.2023 -

Sv Fichte Baruth - FSV Eintracht 1910 Königswusterhausen

Anpfiff - 10:30 Uhr  /  (E-Junioren)

HEIMSPIELE

Saison 2023/2024

(Angaben ohne Gewähr. Kurzfrisg könnten sich Änderungen ergeben. Info www.Fussball.de)

- Miwoch 22.11.2023 -

SpG Wünsdorf/Baruth - SV Rangsdorf 28 Ü50

Anpfiff - 19:00 Uhr  /  (Ü50)

Sv Fichte Baruth - Heideseer SV

Anpfiff - 11:00 Uhr  /  (B-Junioren)

- Samstag 18.11.2023 -

Sv Fichte Baruth - SG Großziethen III

Anpfiff - 11:30 Uhr  /  (D-Junioren)

Sv Fichte Baruth - SV Merkur Kablow-Ziegelei 1916

Anpfiff - 11:30 Uhr  /  (F-Junioren)

- Samstag 25.11.2023 -

Sv Fichte Baruth - SV Rangsdorf 28 III

Anpfiff - 10:30 Uhr  /  (D-Junioren)

HEIMSPIELE

Saison 2023/2024

(Angaben ohne Gewähr. Kurzfrisg könnten sich Änderungen ergeben. Info www.Fussball.de)

- Samstag 02.12.2023 -

Sv Fichte Baruth - SG Großziethen I

Anpfiff - 10:30 Uhr  /  (E-Junioren)

- Sonntag 26.11.2023 -

Sv Fichte Baruth - Borussia Mahlow

Anpfiff - 11:00 Uhr  /  (B-Junioren)

- Sonntag 03.12.2023 -

Sv Fichte Baruth - SG Einheit Luckenwalde

Anpfiff - 10:30 Uhr  /  (1. Herren)

- Samstag 25.11.2023 -

Sv Fichte Baruth - SV Rangsdorf 28 III

Anpfiff - 10:30 Uhr  /  (D-Junioren)

HEIMSPIELE

Saison 2023/2024

(Angaben ohne Gewähr. Kurzfrisg könnten sich Änderungen ergeben. Info www.Fussball.de)

- Samstag 02.12.2023 -

Sv Fichte Baruth - SG Großziethen I

Anpfiff - 10:30 Uhr  /  (E-Junioren)

- Sonntag 26.11.2023 -

Sv Fichte Baruth - Borussia Mahlow

Anpfiff - 11:00 Uhr  /  (B-Junioren)

- Sonntag 03.12.2023 -

Sv Fichte Baruth - SG Einheit Luckenwalde

Anpfiff - 10:30 Uhr  /  (1. Herren)
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WE WANT

- FußballSpieler/innen
- Schiedsrichter/innen
- Ehrenamtliche
- Trainer/innen
- Helfer/innen
- Vorstandunterstützung

Wir bieten euch ein tolles Team und einen klasse Verein.
Wir unterstützen euch bei euren Aufgaben und fördern 
z.B. die Ausbildung als Schiedsrichter/in oder 
Trainer/in und sorgen für bestmögliche Weiterbildung.
Ihr habt Lust Fußball zu spielen?! Dann Bieten wir 
für (fast) jede Altersklasse den Trainingsbetrieb in 
unseren Mannscha�en. Für Euch stehen Mannscha�en 
z.B. in den E,B,D,F - Junioren und Jugendbereich
offen. Auch die erste Herren oder Altherren freuen 
sich auf euch. Genauso freuen wir uns auf die 
Erweiterung im Frauenfußballbereich ab 16 Jahren.
Interesse geweckt ? ... dann kommt einfach zu den 
Trainingszeiten vorbei, nimm auf der Website
Kontakt auf oder Schreibe den Abteilungsleiter direkt an:

jerome.hase@fichte-baruth.de

Lg 
Euer Fichte Team

- Fußballerinnen -

         
Oder über die webseite: 

 

Interesse geweckt? ... Dann nimm einfach 
Kontakt zum Abteilungsleiter Fußball 
auf unter:

euer Fichte Team

www.chte-baruth.de

Lg

Du Hast schoneinmal Fußball gespielt, 
oder hast einfach Lust sportlich etwas 
neues zu Probieren und bist mindestens 
16 jahre alt? .. Dann Bieten wir Dir an 
Teil eines neuen klasse Teams zu werden. 
Als Vorschlag würdet Ihr Mittwochs von 
18-20 uhr Trainieren können. 
(Änderungen sind natürlich möglich)

Wir suchen Dich zur Verstärkung der 
Frauenmannschaft beim Sv Fichte !

WE WANT

jerome.hase@fichte-baruth.de
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Der Petkuser Sportverein berichtet: 
Sportplatzeinweihung am 10.09.2023 und Ausblicke ins Jahr 2024

Na bitte, das hat gepasst! Nach fast drei Jahren ohne Fußball auf 
dem heimischen Platz gab es am 2. Spieltag der Saison 2023/2024 
den Auftaktsieg für unsere Elf auf dem eigenen Platz! Ein 7:1 Heim-
sieg gegen den Gast Grün-Weiß Großbeeren hat dem neu gestal-
teten Spielrasen Recht gegeben. Es lohnt sich, Mitglied in unserem 
Verein zu sein!

Nach der gefühlt ewig dauernden Durststrecke aufgrund der Sa-
nierung der Spielfelder konnten die treuen Fans und viele Gäste am 
10.09.2023 sehen, wie die Anlage umgestaltet worden ist. Neue 
Flutlichtanlage, neuer Rasen, Installation einer Beregnungsanlage, 
Prallnetze, neue Tore – das ist schon beeindruckend. Zwar gibt 
es hier und da noch kleine Problemchen, aber das Gesamtbild des 
neuen Platzes sowie die derzeitigen Ergebnisse unserer Elf recht-
fertigen die für den Umbau eingesetzte Bausumme in vollem Umfang. Dafür danken wir insbesondere 
den Initiatoren der Umgestaltung, vor allem Roswitha Ryll und Rolf Gräser, der Stadt Baruth/Mark und 
unserem Ortsbürgermeister Helmut Werner für ihre Unterstützung, Christian Kempcke und Manfred 
Krüger als ständige „Bienchen“ und Ansprechpartner vor Ort, dem Planungsbüro und der Baufi rma 
sowie allen Sponsoren, die uns fi nanziell und durch Bereitstellung von Gerätschaften bei der Umsetzung 

der Baumaßnahme geholfen haben. Dazu gehören unter anderem die Agrargesellschaft „Niederer Fläming“ mbH, Marc Hillner, KWS Lochow 
GmbH  Petkus, Herr F. von Lochow, und die Landfl eischerei Neumann, die die kulinarischen Produkte zur Sportplatzeinweihung zur Verfügung 
stellte, die Kuchenbäcker, die Grillmeister, die Bedienung hinterm Tresen, alle Gäste und all die anderen, die einfach nur geholfen haben und ohne 
die dieser Platz so nicht verändert und nicht so schön eingeweiht worden wäre.

Besonders angenehm war, dass viele der Genannten unserer Einladung zur Inbetriebnahme des Platzes gefolgt sind. Nach der Begrüßung durch unseren 
Vorsitzenden Lutz Leow hat es sich auch unser Bürgermeister Herr Ilk nicht nehmen lassen, ein Grußwort an die Gäste und Anwesenden zu richten.

Ein weiterer Höhepunkt für unseren PSV 1924 wird das 100-jährige Vereinsjubiläum im nächsten Jahr sein. Dann werden alle unsere 
Abteilungen (Fußball Tischtennis, Badminton, Volleyball, Kegeln) beim Feiern dabei sein. Für die Kegler kommt noch hinzu, dass die Kegelbahn
im Jahr 1984 eingeweiht wurde, also ihren 40. Geburtstag feiert. Zudem ist geplant, eine weitere Abteilung einzurichten. Der eigentlich für 
September beabsichtigte Start verschiebt sich allerdings in den Januar 2024.  Ausführliche Informationen zum neuen Angebot wird es an gleicher 
Stelle im Dezember-Stadtblatt 2023 geben. Auf jeden Fall können alle guten Vorsätze für das neue Jahr beim kostenfreien Schnuppertraining im 
Januar gleich in die Tat umgesetzt werden. 

Zum Glück sind die leisen Befürchtungen, dass wegen das langen Sportplatzumbaus 
das Interesse an der Fußballsektion erlischt, nicht eingetroffen. Dass es nicht so ge-
kommen ist, ist auch der Bereitschaft von Fichte Baruth zu verdanken, die unserer 
Elf ihren Platz für die Heimspiele zur Verfügung gestellt hat. Auch dafür nochmals ein 
herzliches Dankeschön!!

Der Vorstand des PSV 1924

NEUES vom TISCHTENNIS
Bericht von den Spielen der 3. und 4. Mannschaft

Nach dem Erreichen des Klassenerhalts in der abgelaufenen Spielsaison 
2022-2023 spielt die 3. Mannschaft des SV Fichte Baruth in völlig neuer For-
mation erneut in der 2. Kreisklasse des Tischtenniskreises Teltow-Fläming. 

1. Michael Linke  2. Steffen Paulekat
3. Harald Prinz  4. Werner Höhmberg

Da auch die anderen Mannschaften in dieser Spielklasse recht ausgegli-
chen besetzt sind, spielt die 3. Mannschaft leider erneut direkt gegen 
den Abstieg. Die ersten vier Punktspiele gingen nun allesamt verloren. 
Gegen die SG Einheit Luckenwalde V und gegen die Mannschaft des 
Petkuser SV II gab es mit 4:10 sowie mit 3:11 zwei hohe Heimnieder-
lagen. Knapper verliefen bisher die stattgefundenen Auswärtsspiele. 
Während die dritte Mannschaft bei der SG Woltersdorf III mit 5:9 ver-
lor, erlitt sie bei der SG Concordia Ludwigsfelde III mit 6:8 die knapps-
te, mögliche Niederlage.

Damit rangiert die 3. Mannschaft derzeit auf dem letzten Tabellenplatz. 
Bester Einzelspieler ist bis dato Michael Linke mit einem Spielverhältnis 
von 6:3. Wir drücken die Daumen, dass die Mannschaft aus den folgen-
den fünf Punktspielen im laufenden Monat Oktober sowie im Monat 
November 2023 etwas Zählbares mitnehmen kann.

Die 4. Mannschaft tritt nach einem 7. Platz in der Vorsaison wieder 
in der 3. Kreisklasse des Tischtenniskreises Teltow-Fläming an. In 
der Spielsaison 2023-2024 sind dort 11 Mannschaften gemeldet. Vier 
Punktspiele wurden bisher absolviert, von denen beide Auswärtsspiele 

verloren gingen. Während die 4. Mann-
schaft bei der SG Concordia Ludwigs-
felde IV mit 4:10 den Kürzeren zog, hat-
te sie beim 1. TTC Zossen III nur knapp 
mit 6:8 das Nachsehen. 
Im Gegensatz dazu ist die 4. Mannschaft 
in der heimischen Spielstätte in Baruth 
noch ungeschlagen. Einem 8:6 Heim-
erfolg gegen die Mannschaft des Mah-
lower SV VIII, ließ sie schließlich im „Lokalderby“ ein 7:7 gegen die 
Spieler des Petkuser SV III folgen. Bemerkenswert an diesem Remis ist 
die Tatsache, dass die Baruther bereits aussichtslos mit 4:7 zurücklagen 
und letztlich nicht aufsteckten, um sich dann letztlich noch einen Mann-
schaftspunkt zu erkämpfen. Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg!

Bislang konnte die 4. Mannschaft noch in keinem Punktspiel in Bestbe-
setzung antreten, was ebenso Mut für die weiteren Spiele machen soll-
te. Als beste Einzelspieler der Mannschaft kristallisierten sich bis zum 
jetzigen Zeitpunkt: Volker Wernecke (6:0), Dennis Härtel (5:1) sowie 
Michael Veit (8:4) heraus.

Die Trainingszeiten für die erwachsenen Spieler sind jeweils mittwochs 
und freitags ab 19.00 Uhr in der Sporthalle in Baruth. Neuanfänger: 
Frauen und Männer sowie neue Mitspieler für den Mannschaftsspiel-
betrieb sind herzlich willkommen.

Sven Gratzias
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Petkuser Adventsnachmittag 
am 02.12.2023

Wer Interesse hat, einen kleinen Verkaufs-
stand zu organisieren, kann sich bei Dajana 
Polzyn unter: 033745 / 50288 melden.

Weitere Informationen folgen.

Museums-Café im Gutarbeiterhaus / Spinte in Paplitz 

Am 20.08.2023 wurde es auf dem Gelände des Gutarbeiterhauses in 
Paplitz lebhaft. 
Viele kleine und große Akteure verwandelten den idyllischen Hof in 
einen kleinen Trödelmarkt. Es gab allerhand Sachen zu kaufen und der 
Dorfverein verköstigte die Gäste mit dem traditionellen Blechkuchen 
aus dem Paplitzer Backofen. 
Das Museums-Café in dieser Form wird zukünftig zweimal im Jahr, im 
Mai und im September, stattfi nden. 

Im Museum und in der Scheune standen fachkundige Museumskenner 
den Gästen für alle Fragen zur Verfügung und gaben ihre Kenntnisse 
und Erfahrungen aus der Aufbauphase des Museumspreises. Die typi-
schen Webgeräte kamen vor den erstaunten Besuchern zum Einsatz 
und wurden praxisnah vorgeführt und erläutert. 

Auch zum Tag des offenen 
Denkmals wurde das Mu-
seum im Gutarbeiterhaus für 
Besucher und Interessierte 
an alten Lebensweisen und 
Handwerk geöffnet. 
Mit einem Alter von fast 200 
Jahren ist nicht nur das Ge-
bäude selbst beeindruckend, 
sondern auch die umfangrei-
che Sammlung an Gegenständen, die das Leben und das Handwerk in 
der Vergangenheit wiederspiegeln. 

Die in einer 96-Stunden-Aktion des RBB aufgebaute Scheune mit dem 
Originalkeller steht dem denkmalgeschützten Fachwerkhaus in nichts 
nach. Auch hier gibt es eine umfangreiche Zusammenstellung alter 
landwirtschaftlicher Gerätschaften und Haushaltsgegenständen zu be-
trachten. 

Die Dorfgemeinschaft Paplitz e. V. möchte diesen historischen Schatz 
im kommenden Jahr am 07. Juli mit einem Fest und traditionellem 
Handwerks-, und Regionalmarkt anlässlich des Baujahres 1824 feiern. 

Geburtstag ist wohl ohne Frage,                            
der schönste aller Ehrentage.

Drum wollen wir keine Zeit verlieren und
unseren Jubilaren zum Geburtstag gratulieren.

Der AWO Ortsverein Baruth/ Mark gratuliert allen nachfolgend aufge-
führten Mitgliedern zu ihrem Geburtstag. Wir wünschen alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit und Wohlergehen.

Hoch sollt Ihr Leben!
Grohmann, Jutta  20.10.1942 81 Jahre alt    
Schulz, Helg  26.10.1941 82 Jahre alt    
Thinius, Achim  01.11.1938 85 Jahre alt    
Zinnow, Adolf  04.11.1940 83 Jahre alt    
Enders, Wilhelm  05.11.1936 87 Jahre alt  

Herzlichst der Vorstand der Ortsgruppe Baruth/ Mark

Kommt und lasst uns  

wieder kreativ sein 

  

 
  

  

Jeder der Lust hat, kreativ zu sein, ist herzlichst 

in den Freizeittreff des AWO Ortsvereins Baruth, 

Ernst-Thälmann-Platz 2, eingeladen. 

 

Am Donnerstag, den 30.11.2023 um 17.00 Uhr 
wollen wir mit Euch Adventsgeschenke gestalten. Ein kleiner Unkostenbeitrag von 
5,00 Euro für AWO-Mitglieder, sowie 7,00 Euro für Nichtmitglieder beinhaltet ein 
Getränk der Wahl und etwas zu knabbern. 

Material darf wieder mitgebracht werden, kann aber auch vor Ort käuflich erworben 
werden. 

Eine Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen erforderlich. 

 

Ihr erreicht uns: 

  Anja Arendt    0152 09398377 

  Angelika Mathyschik  0176 21819835 

 

Wir freuen uns auf Euch! 

 

Euer Vorstand 

AWO Ortsverein 
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WWiirr  llaaddeenn  eeiinn  zzuu  uunnsseerreerr  ttrraaddiittiioonneelllleenn  WWeeiihhnnaacchhttssffeeiieerr  
Auch in diesem Jahr möchten wir, der AWO Ortsbeirat, alle Bürger**innen der Stadt und 
seiner Ortsteile zu unserer traditionellen Weihnachtsfeier einladen. 

Jeder der Lust und Laune hat, mit uns zu feiern, ist herzlichst eingeladen. 

 

WWaannnn::    02.12.2023   14.00 Uhr 

WWoo::     in der Mensa des Schulzentrums 

AAuuffwwaannddssppaauusscchhaallee::  15,00 € für Nichtmitglieder der AWO 

    Freier Eintritt für Mitglieder 

Darin enthalten sind Kaffee und Kaffee, ein warmes Abendessen, eine kleine weihnachtliche 
Überraschung, sowie eine musikalische Umrahmung. 

In diesem Jahr sorgt Herr Schotten aus Lübben für gute Laune und gute Tanzmusik. 

Wie gesagt, JJEEDDEERR ist willkommen, ob Mitglied der AWO oder nicht, ob Jung und Alt, JJEEDDEERR  
ist herzlichst eingeladen. 

Für uns ist es allerdings aus organisatorischen Gründen wichtig, dass Ihr Euch bis zum 
1188..1111..22002233  aannmmeellddeett. 

Meldet Euch bei:  

    Angelika Mathyschik   033704 66319 

         0176 21819835 

    Karin Boche    033704 68791 

         01517 5039270 

 

 

Wir freuen uns auf Euch! 

DDeerr  VVoorrssttaanndd  

  AAWWOO  OOrrttssvveerreeiinn  BBaarruutthh//  MMaarrkk  

 

MVZ Baruth | Mobile Beratung
 |c/o AWO Sozialstation 14943 Luckenwalde

Telefon 03371 402-6303  Mobil 01520 6838765|

.

Standorte & Tourzeiten
.

1. Mi./Mon.  Radeland - Dornswalde - Klasdorf|
9.30 – 10.15 10.30 – 11.15 11.30 – 12.30| |

.

         2. Mi./Mon.  Mückendorf - Paplitz - Horstwalde|
9.30 – 10.15 10.30 – 11.15 11.30 – 12.30| |

.

                          3. Mi./Mon.  Merzdorf - Petkus - Ließen|
9.30 – 10.15 10.30 – 11.15 11.30 – 12.30| |

.

 4. Mi./Mon.  Schöbendorf - Baruth/Mark - Groß Ziescht|
9.30 – 10.15 10.30 – 11.15 11.30 – 12.30| |

.

.  

  

Medizinisches Versorgungszentrum 
Mobile Beratung

AWO Tagespfl ege „Alte Försterei“ begeistert mit 
erstem Senioren- und Familienfest

Die AWO Tagespfl ege „Alte Försterei“ in Baruth öffnete erst-
mals ihre Türen für ein Senioren- und Familienfest, das trotz 
anfänglichem tristem Wetter die Herzen aller Besucher er-
wärmte.

Am 23. September lud die AWO Tagespfl ege „Alte Försterei“ erstmals 
zu einem bezaubernden Senioren- und Familienfest ein. Trotz des zu-
nächst trüben Himmels strahlten die Gäste vor Freude und ließen sich 
die gute Laune nicht nehmen.

Die Veranstaltung begann mit einer herzlichen Begrüßung, gefolgt von 
einer köstlichen Tasse Kaffee, die die Gäste in dieser anfangs frischen 
Atmosphäre wärmte. Das Gulasch, das serviert wurde, war nicht nur le-
cker, sondern auch wohltuend. So fanden sich die Besucher entweder im 
idyllischen Hof der Tagespfl ege oder auf dem gemütlichen Kremser wie-
der, wo sie die Geselligkeit und die kulinarischen Köstlichkeiten genossen.

Höhepunkt des Tages war zweifelsohne das mit Spannung erwartete 
Tanzprogramm der "Tanzmäuse". Mit ihrem Schwung und ihrer Leb-
haftigkeit sorgten sie für fröhliche Stimmung und luden die Gäste zum 
Schunkeln und gemeinsamen Tanzen ein. Bei den schwungvollen Klän-
gen der Musik war es schwer, sich der Lebensfreude nicht hinzugeben. 
Natürlich durfte dabei auch die beliebte "Annemarie Polka" nicht feh-
len, die alle zum Mittanzen animierte.

Die AWO Tagespfl ege „Alte Försterei“ freut sich über den großen Er-
folg ihres ersten Senioren- und Familienfests und bedankt sich herzlich 
bei allen Gästen, die diesen Tag zu etwas Besonderem gemacht haben. 
Die Veranstaltung zeigte eindrucksvoll, wie wichtig Gemeinschaft und 
fröhliche Momente für Menschen jeden Alters sind.

Text: AWO RV BBSüd/NPatzer
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Ansprechpartner finden Sie unter www.stadt-baruth-mark.de, Telefon 033704/972-55, Urbanek@stadt-
baruth-mark.de oder in den jeweiligen Ortswehren

NNeeuueess aauuss ddeenn OOrrttsswweehhrreenn 

Thema - aktuell: Stadtausscheid im „Löschangriff nass“
Am 16.09.2023 wurde im Rahmen des Festes zum 95-
jährigen Jubiläum der Feuerwehr Horstwalde und 303 
Jahre Horstwalde der Stadtausscheid im „Löschangriff 
nass“ ausgetragen.
Die Mannschaften traten in 2 Kategorien zum 
Wettkampf an. Zwei Läufe im Löschangriff nass und ein 
Spaßwettkampf mit Staffellauf.
Publikumsliebling war klar die Ortswehr Merzdorf. Die 
mit ihrer besonderen Herangehensweise beim 
Spaßwettkampf und bei der Siegerehrung für 
Stimmung und Spektakel sorgten („Jubel“). Bitter war 
es für die Kameraden der Ortswehr Paplitz, die zweimal 
knapp das Podium verpassten.
Die Jugendfeuerwehr der Stadt war mit 2. Läufen auch 
vertreten und konnte sich vielleicht den ein oder 
anderen Kniff bei den Erwachsenen abschauen.
Besonders gefreut haben wir uns über die Gast-
Teilnahme der freiwilligen Feuerwehr Listerfehrda 
(Zahna-Elster). Ein ehemaliger Kamerad ist dort jetzt im 
Einsatz.
Der Glückwunsch geht an die Kameraden aus Klasdorf 
zum Gewinn des Löschangriffs. Wir hätten wohl vorher 
festlegen sollen, dass der Sieger das nächste Mal mit 
der Ausrichtung dran ist.
Text: Lars Nachtigall, Foto: Ortswehr Horstwalde

Übersicht der Platzierungen und Zeiten:

Platz Mannschaft Zeit (sec)

1 Ortswehr Klasdorf 34,38

2 Ortswehr Horstwalde 35,97

3 Ortswehren Merzdorf/Petkus 40,18

4 Ortswehr Paplitz 40,32

5 Ortswehr Ließen 47,41

6 FFW Listerfehrda 72,26
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Ansprechpartner finden Sie unter www.stadt-baruth-mark.de, Telefon 033704/972-55, Urbanek@stadt-
baruth-mark.de oder in den jeweiligen Ortswehren

NNeeuueess aauuss ddeenn OOrrttsswweehhrreenn 

Thema - aktuell: Truppmannausbildung 2023
Am 1. September begannen 9 Kameraden (6 Männer und 3 Frauen) ihre 
Grundausbildung in der Freiwilligen Feuerwehr. Los ging es mit den 
Unfallverhütungsvorschriften und Gefahren an der Einsatzstelle. An den 
folgenden Wochenenden lernten die Teilnehmer den Einsatzstellenfunk, 
Knoten/Stiche und die Fahrzeuge der Feuerwehr kennen. Im praktischen Teil 
der Ausbildung wurden u.a. eine Wasserversorgung aufgebaut und die Geräte 
für die technische Hilfeleistung erklärt. Bis zur Abschlussprüfung am 11. 
November stehen noch ein 1. Hilfe Kurs und die Prüfungsvorbereitung auf dem 
Programm. 
Text und Foto: PÖF Dirk Schmiedeke

Einsätze der FF Baruth/Mark im Monat
September 2023

06.09.2023, Tragehilfe für Rettungsdienst, Klasdorf, Ortswehren Klasdorf, Dornswalde
09.09.2023, Kleinbrand, Baruth, Ortswehr Baruth
09.09.2023, Gebäudebrand, Lynow, Überörtliche Hilfe, Ortswehr Baruth
12.09.2023, Auslösung BMA, Industriegebiet, Ortswehr Baruth
13.09.2023, Sturmschaden, Horstwalde, Ortswehr Horstwalde
14.09.2023, Ölspur, Klasdorf, Ortswehren Klasdorf, Baruth 
22.09.2023, Auslösung BMA, Glashütte, Ortswehren Klasdorf, Dornswalde
30.09.2023, Hilfeleistung Gefahrgut, Industriegebiet, Einsatzübung, Ortswehren Baruth, Paplitz, Petkus, Mückendorf,                              
                    Radeland, Dornswalde  
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Die Baruther Kirchengemeinde St. Sebastian lädt herzlich ein

zum Martinsumzug am Freitag, den 
11.11.2023 um 17.00 Uhr

Bildquelle: wwwff‐reisenburg.de

Wir beginnen um 17:00 Uhr in der Kirche mit einem kleinen Anspiel und ziehen anschließend mit Pferd und 
Bläserchor durch die Stadt. Danach sind alle zum Verweilen, Würstchen essen und Punsch trinken eingeladen. 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
und Veranstaltungen

aktuell auch immer auf unserer Homepage 
www.kirchengemeinde-baruth.de

Sonntag 22.10.23   20. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 29.10.23  21. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Dienstag 31.10.23  Reformationstag
15.30 Uhr Konzert SAX TWO Christina Unnerstall und 
  Matthias Wacker
  Saxophon-Duo mit Lesung Texten zur Reformation
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 5.11.23   22. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst in Paplitz
  Dorfkirche Paplitz
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Donnerstag 9.11.23
15.00 Uhr Frauenkreis - Pfarrhaus Baruth/Mark
  Frauenkreis im Pfarrhaus

Samstag 11.11.23
17.00 Uhr St.-Martins-Umzug Kirche St. Sebastian in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 12.11.23   Drittl. Sonntag d. Kj.
09.00 Uhr Gottesdienst in Kemlitz
  in der Kemlitzer Dorfkirche

Dorfkirche Kemlitz bei Baruth/Mark
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
14.00 Uhr Gottesdienst in Schenkendorf
  Dorfkirche Schenkendorf/Steinreich

Sonntag 19.11.23  Vorl. Sonntag d. Kj.
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Christenlehre für Kinder der Klassenstufen 1-6 mittwochs 15.30 Uhr 
in Paplitz (Kirche) und 17.00 Uhr in Baruth im Pfarrhaus. Konfi rman-
denunterricht mittwochs 16.45 Uhr im Pfarrhaus in Baruth. (außer in 
den Schulferien)

Gemeindebüro-Öffnungszeit: Mi. 9-12 Uhr im Pfarrhaus Baruth

Pfarramt der Evangelischen Kirchengemeinde Baruth/Mark
Pfarrer Markus Sehmsdorf

Walther-Rathenau-Platz 7, 15837 Baruth/Mark, 
Tel. 033704 66304

Kirc hlic he Nac hric hten

Konzert mit Lesung zum Reformationstag mit Sax Two

Zum Jahrestag des Beginns der Reformation am 31. Oktober 1517, 
präsentiert Sax Two am Dienstag, dem 31.10.2023 um 15.30 Uhr
ein Konzert in der Kirche St. Sebastian in Baruth/Mark.
Christina Unnerstall und Matthias Wacker haben das Programm 
ihres Konzertes mit einem besonderen Augenmerk auf den Reforma-
tionstag zusammengestellt und nehmen auf diese Weise ihr Publikum 
mit auf eine Reise durch die Jahrhunderte. Das Saxophon-Duo spielt 
mit großer Freude und Leidenschaft klassische Musik von Luther, Tele-
mann, Bach, Haydn und Schostakowitsch, bekannte Swing-Standards 
und aktuelle Popsongs von Sting, Simon & Garfunkel und Leonard Co-
hen. Die beiden Musiker verknüpfen ihre Musik mit passenden Texten 
zu Martin Luther, seinem Leben und Wirken, wunderbar gelesen von 
Gabriele Eichelbaum. 
Der Eintritt ist frei, über eine Spende freuen sich die Künstler.
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Podcast mal anders - nicht digital, sondern analog

Ein Jahr nach der Wahl zum Mitglied des Gemeindekirchenrats (GKR) in Baruth sind die zwei Ältesten Daniela Bloch & Corinna Jänchen im Gespräch.

Corinna, für dich war es ja nicht die erste Wahl in den GKR, was bewegt dich dazu, hier mitzuwirken?
Ja genau! Ich bin jetzt ca. 15 Jahre Mitglied des GKRs. Meine Oma und meine Mutter waren auch im Gemeinderat tätig. Als Pfarrer Thimme mich 
damals fragte, ob ich Lust hätte dort mitzuwirken, waren meine Kinder gerade im Christenlehre- und Konfi rmandenalter und ich war sowieso viel 
am Gemeindeleben beteiligt. Also entschloss ich mich dazu. Dann kamen große Aufgaben auf uns im GKR zu. Die Baruther Kirche musste von 
Grund auf saniert werden. Pfarrer Thimme ging aus Baruth weg und danach hatten 
wir immer nur Pfarrerinnen im Entsendungsdienst oder die Stelle war vakant. Es 
war eine wichtige und anstrengende Aufgabe des GKRs alles am Laufen zu halten.

Was mich bewegt?
Ich übernehme gern Verantwortung für Dinge, die mir wichtig sind. Mir ist es wich-
tig, dass unser Erbe, das schöne Gebäude der St. Sebastian Kirche, erhalten bleibt 
und die traditionelle Nutzung weitergeführt wird. Dass sie ein Ort der Einkehr und 
Ruhe sein kann, für Menschen, die danach suchen. Dass sie aber auch ein Ort der 
Begegnung, Freude, Gemeinschaft und des Lebens ist.

Worin siehst du den Sinn?
Sinnvoll fi nde ich die Pfl ege der Traditionen unserer Vorfahren, sich mit den Texten 
der Bibel auseinanderzusetzen. Man kann darin Zuversicht, Trost und Hoffnung fi n-
den. Es sind alte Texte, die aber immer wieder aktuelle Bezugspunkte haben. Außerdem den Zusammenhalt der Gemeinde. Auch wenn jedes 
Jahr viele Kirchenmitglieder (meist aus fi nanziellen Gründen) austreten, so ist es doch für die wenigen Kirchgänger wichtig, die Gemeinschaft zu 
spüren, den alten Texten und den schönen Klängen der Orgel zu lauschen.

Welche Aufgaben übernimmst du besonders gern?
Ich habe 2016/2017 eine Ausbildung zur Lektorin gemacht. Seitdem macht es mir sehr viel Freude, Gottesdienste vorzubereiten und dann auch 
durchzuführen. Außerdem bin ich gern im Gespräch mit Menschen und organisiere gern mit den anderen GKR-Mitgliedern Feste und ähnliches.

Was gibt es dir persönlich?
Wenn du das Ehrenamt meinst: Man lernt immer was dazu. Man lernt mit sehr unterschiedlichen Menschen umzugehen und sich mit unterschied-
lichen Ansichten auseinanderzusetzen. Das fi nde ich sehr spannend, aber es ist auch manchmal sehr anstrengend. Man hat Verpfl ichtungen, die 
eingehalten werden müssen, aber man bekommt auch Anerkennung und Dank und das motiviert dann wieder.

Und abgesehen vom Ehrenamt?
Ja, ich weiß: Kirche und Gottesdienst ist schon eine ganze Weile unpopulär und nicht „cool“. Aber mir gibt es was. Ich mag die ruhigen, unauf-
geregten Gottesdienste mit den für mich fast spirituellen Ritualen, den Gebeten und liturgischen Gesängen, den alten Texten. Es ist für mich ein 
Moment der Ruhe und des Auftankens in unserer schnelllebigen, stressigen Zeit.

Nun zu dir, liebe Daniela. Du bist jetzt auch schon ein Jahr dabei. Was hat dich bewegt hier mitzuwirken?
Ja, das ist wohl auch die spannendste Frage! ;) Nach einem für mich sehr schweren Schicksalsschlag habe ich mich nämlich mit dem Thema Gott 
„auf Kriegsfuß“ begeben. Aber den Werten, die ich durch meine Familie oder auch in Christenlehrestunden als Kind gelernt habe, konnte ich trotz 
allem nie entsagen. Denn, die sind ja wesentlich für ein wertvolles Zusammenleben! Unser Kind haben wir auch trotz meines Zwiespalts taufen 
lassen. Es gehört für mich doch dazu. Als du mich fragtest, ob ich mitmachen möchte, war ich mir weiter uneinig, sah aber darin ein persönliches 
ehrenamtliches Projekt. Und ich hielt sowieso gerade Ausschau nach einem neuen Projekt. Ich hatte das Gefühl hier kann ich helfen.

Ja, und das tust du jetzt auch ganz tatkräftig. Kannst du deine Ideen einbringen und umsetzen?
Ja, das ist das Schöne, denn das GKR-Team vergibt keine Rollen oder Posten (wie in einem Verein), sondern zeigte sich von Anfang an offen. So 
habe ich mich auf eigenen Wunsch dem Marketing verschrieben, denn das GKR-Team organisiert wirklich sehr viele tolle Events, die man aber 
gar nicht richtig mitbekommt. Ich arbeite daran, dass die Kirche wieder ein Bestandteil des Alltags der Baruther werden kann. Der kommende 
Zusammenschluss der drei Kirchengemeinden (Baruth, Paplitz & Groß-Ziescht) ist dabei ein erster toller Meilenstein. Mein Fokus liegt auf den 
Familien, auch auf den jungen oder junggebliebenen Menschen. Ich unterstütze es, die alten Traditionen, die du soeben beschrieben hast, mit 
moderneren Sichtweisen zu gestalten, ohne aber den Respekt vor diesen Traditionen zu verlieren.

Gibt es auch noch andere Aufgaben, die du gern übernimmst?
Der Kirchdienst alle paar Monate ist immer wieder spannend und etwas herausfordernd für mich. Ich fühle mich dann wie der Glöckner von 
Notre Baruth. Wenn man die Glocken einschaltet, dann bebt der ganze Turm. Das ist sehr beeindruckend! 

Worin siehst du den Sinn?
Die Werte, die in den Bibelgeschichten und Predigten erzählt werden, sind ganz allgemein geltende zwischenmenschliche Regeln, die meines Er-
achtens Grundsteine für jedermann sein sollten. Zum Beispiel: ehren, versöhnen, natürlich auch nicht töten aber auch dankbar oder mutig sein. 
Den Predigten, als Interpretationen der Bibeltexte, höre ich kritisch zu und stimme auch nicht immer überein. Aber es ist manchmal ganz gut an 
den ein oder anderen Wert erinnert zu werden. Wenn ich etwas höre, woran ich selbst für mich wachsen kann, freue ich mich.

Daniela, was gibt dir das Ehrenamt persönlich?
Die Mitarbeit macht mir sehr viel Spaß, weil das GKR-Team wirklich sehr positiv, tolerant und absolut proaktiv eingestellt ist. Zum Thema Kirchen-
besuch: In der Coronazeit bin ich immer wieder mal mit unserem Baby sonntags um 10.30 Uhr in die Kirche gegangen, weil ich dadurch irgend-
wohin konnte, wo viel Platz war und wo ich was sehen und hören konnte. Auch das Zurückkommen auf Gedanken, über die ich schon länger 
nicht mehr nachgedacht habe, gibt mir Mehrwert. In der Adventszeit gab es mir viel festliche Stimmung und schöne Erinnerungen. Ich schaue 
mir auch immer die Architektur von innen an. Und da mich das Instrument Orgel begeistert, hatte ich wirklich schon viele schöne Momente in 
diesem riesigen „Konzerthaus“.

Das war ein erster Teil unseres „analogen Podcasts“ von und aus der Baruther Kirche :) Wer weiß, vielleicht gibt es uns auch eines Tages digital?!  
       
Wir danken allen Leser*innen für ihr Interesse. Und wünschen allen eine gesegnete Zeit! 



 Nr. 10/23    Baruther Stadtblatt  Baruther Stadtblatt  Nr. 10/23

  - 18 -    - 19 -      

Annäherung an GUNDERMANN 
 

Foto: Felix Zimmermann 

 
19.11.23 15h Bhf-Klasdorf 

 
Am Bahnhof Klasdorf 1 - 15837 Baruth/Mark 

www.bahnhof-klasdorf.de 

 
Tobi Stock - Gitarre, Gesang 
Manfred Pankow - Akkordeon 

www.stockundpankow.de 

ŒNOLOGUES
UNION  INTERNATIONAL  DES

Berliner Wein Trophy
Der weltweit größte Internationale OIV Weinwettbewerb

BERLINER SILBER
2022

Goldstaub Cuvée
Deutschland

Institut zur Entwicklung des
ländlichen Kulturraums e.V.

(I-KU)

Präsidium der Berliner Wein Trophy:

Prof. Dr. Jae Youn Ko
Präsident der Korea International
Sommelier Association (K.I.S.A)

Wolfgang Haupt
Präsident des Präsidiums
der Berliner Wein Trophy

Edmund Diesler
Generalsekretär des
Internationalen
Önologenverbandes (U.I.O.E)

Benedikt Bleile
Jury Leitung der
Berliner Wein Trophy

Unter der Schirmherrschaft der:

Veranstalter: DWM - Deutsche Wein Marketing GmbH - Am Borsigtum 1, 13507 Berlin, Germany - info@dwm.de - www.wine-trophy.com - 694282

Asia Wine Trophy
Asia's Largest Wine Competition under the Patronage of the OIV

ASIA GOLD
2022

Goldstaub Cuvée
Germany

Institut zur Entwicklung des
ländlichen Kulturraums e.V.

(I-KU)

Steering Committee of the Asia Wine Trophy:

Prof. Dr. Jae Youn Ko
President of Korea International
Sommelier Association (K.I.S.A)

Yun Seong Kuk
CEO and President
Daejeon Tourism Organization

Wolfgang Haupt
Vice-President of World Federation
of Major International Wine & Spirits
Competitions (VINOFED)

Edmund Diesler
Secretary General
International Union of
Oenologists (U.I.O.E)

Under the Patronage of:

Organiser: DWM - Deutsche Wein Marketing GmbH - Am Borsigtum 1, 13507 Berlin, Germany - info@dwm.de - www.wine-trophy.com - 694282

JAZZEXPRESS 

  
Alchimia Organica 
Maria Lucchese - Theremin, Zither, Gongs, Oceandrum, Didgeridoo, Launedda, Stimme, 
Matthias Bauer - Kontrabass, Stimme 

Das Duo schöpft Spannung aus der Dynamik der Widersprüche. Die Aktionen sind 
instinktiv, vibrierend, dramatisch und voll Energie. Stimmliche Virtuosität brilliert in 
ironischer Reflexion und einer magischen Atmosphäre spontaner Anarchie. Einzeln 
und gemeinsam tauchen sie ein in das Reich des Theaters, der musikalischen 
Avantgarde und der Improvisation: eine halluzinatorische Exkursion, die den 
Zuschauer mitnimmt auf eine sinnliche und emotionale Reise.  

Sonntag, 5. November 2023, 15 Uhr 
Bahnhof Klasdorf

…auf’s Gleis gesetzt von: JAZZ UND MEHR e. V. 

MUSIKSTREUSEL-CAFÉ 

Kaffee & Kuchen und vielleicht ein paar Streusel Musik

Die Musik steuert Ihr nämlich selbst bei. Alle die Lust haben,  können spon-
tan mit ihren Instrumenten und Stimmen vorbeikommen. Das ganze in 
Zimmerlautstärke, also ohne Verstärker, damit es möglich ist, sich zu un-
terhalten. Auch ohne Instrument und Stimme sind alle herzlich eingeladen!


Wir sind gespannt und freuen uns auf Euch und Sie!


Das Musikstreusel-Team


So., 29. Oktober 2023, 15 - 18 Uhr 
Bahnhof Klasdorf

…auf’s Gleis gesetzt von: JAZZ UND MEHR e. V. 
Gold für Baruth

Erstmals in der noch jungen Geschichte des Baruther Weinberges hat 
einer seiner Weine eine Goldmedaille bei einem internationalen Wein-
wettbewerb gewonnen!
Nachdem die Cuvée 2022 bei der Sommerverkostung der Berliner 
Wein Trophy im Juli bereits mit Silber dekoriert worden ist, gewann sie 
nun bei der Asia Wine Trophy eine Goldmedaille. Dieser Wettbewerb 
fi ndet jedes Jahr in Daejeon, Süd-Korea statt und unterliegt den glei-
chen strengen Regularien wie bei der Berliner Wein Trophy.
Mit dem Asia-Gold umfasst die Trophäen-Wand des I-KU Institut zur 
Entwicklung des ländlichen Kulturraums e.V. inzwischen fünf Auszeich-
nungen – eine große Ehre für die Weinbauern aus Baruth, die einen 
knapp 1, 7 ha. großen Weinberg bewirtschaften.
Wir freuen uns sehr und danken allen fl eißigen Helferinnen und Hel-
fern, die uns mit großem Engagement und Herzblut unterstützt haben 
und vor allem unserem Winzer Ingo Hanke aus Jessen, der unsere Trau-
ben jedes Jahr in gute – ausgezeichnete! –Weine verwandelt.

I-KU Institut zur Entwicklung des ländlichen Kulturraumes e.V
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Veransta ltungen/ Termine a ller Orts- und Gemeindeteile im Überblick 

Datum Beginn /
Ende

Ortsteil / 
Gemeindeteil

Veranstaltung/ Veranstalter

05.11. 15 Uhr Klasdorf Jazzexpress – Alchimia Organica im Bahnhof Klasdorf

08.11. 18 Uhr Paplitz Einwohnerversammlung im Dorfgemeinschaftshaus
Wie verkehrssicher und behindertengerecht ist unser Ort?

11.11. 9 Uhr Paplitz Gemeindearbeitseinsatz mit anschließendem Grillen für alle Helfer. Der Schrottcontainer 
steht am Storchennest.

18.11. 9 Uhr Paplitz Friedhofsputz zum Totensonntag für alle, die beim Laub harken und Bäume verschneiden 
helfen möchten

19.11. 15 Uhr Klasdorf Sonderzug – Annäherung an GUNDERMANN 
im Bahnhof Klasdorf

21.11. 14.30 Uhr Paplitz Seniorennachmittag im Dorfgemeinschaftshaus
mit Kaffee und Kuchen

29.11. 15 – 18 Uhr Klasdorf Musikstreusel-Cafe

02.12. 19 Uhr Klasdorf Jazzexpress - A. Hausmann(Posaune) & V. Heuken (Vibraphon) im Bahnhof Klasdorf

05.12. 15 Uhr Schöbendorf Rentnerweihnachtsfeier, im Dorfgemeinschaftshaus

14 Uhr Paplitz Senioren – Weihnachtsfeier im Dorfgemeinschaftshaus

09.12. 15 Uhr Baruth/Mark Weihnachtsmärchen „Tischlein deck dich“
in der Sporthalle Baruth/Mark
Anmeldungen/ Infos über Dietmar Becker (0170-4794586) oder unter 
www.sporthalle-baruth-mark.de.

16.12. Sonderzugfahrt
Advents-Express

14 – 19 Uhr Baruth/Mark Weihnachtsmarkt an der Baruther Kirche St. Sebastian

17.12. 15 Uhr Paplitz Weihnachtlicher Glühweinnachmittag
am Dorfbackofen für alle Einwohner und Gäste

14.01.24 13 Uhr Paplitz Winterwanderung durch die Paplitzer Umgebung mit anschließender Versorgung – Start 
und Ziel am DGH
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Dauerausstellungen im Überblick

Datum von/ bis Beginn/ Ende Ortsteil Veranstaltung/ Veranstalter

03.09. – 29.10. 11 - 17 Uhr Glashütte Ausstellung „Malerei Objekte“
Galerie Packschuppen
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Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist 
der 07.11.23, Erscheinung: 17.11.23

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen 
im OT Radeland im Dorfgemeinschaftshaus

Hartha-Yoga Kurs für Anfänger und Mittelstufe
(nur mit Anmeldung bei Katja Niesler unter 0151-70161821)
– jeden Montag 17.15  – 18.45 Uhr 
– jeden Mittwoch  18.30 – 20.00 Uhr 

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen 
im OT Dornswalde im Dorfgemeinschaftshaus

Montag       15.00 Uhr Stuhlgymnastik  
Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Dienstag   17.00 Uhr Handarbeitskurs  
Ansprechpartner Frau Bombis  Tel: 033704/61329
Mittwoch  16.00 Uhr Gymnastikkurs  
Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Mittwoch         18.00 Uhr    Pilateskurs          
Ansprechpartner Frau Kunz       Tel: 0176/78529751
Donnerstag    17.00 Uhr    Erstellung der Ortschronik
jeder ist herzlich Willkommen

an den Wochenenden steht das Dorfgemeinschaftshaus zur Vermie-
tung für Ihre private oder geschäftliche Veranstaltung zur Verfügung 
Ansprechpartner Herr Laurisch Tel: 033704/61319

Bürgersprechstunde der Ortsvorsteherin im Ortsteil Klasdorf 

Bürgersprechstunde der Ortsvorsteherin von Klasdorf/Glashütte,
Frau Roswitha Höntze (Kontakt: OV-Hoentze@stadtbaruthmark.de)
– jeweils am 1. Mittwoch im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr im Dorf-

gemeinschaftshaus, Klasdorfer Straße 34

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen 
im OT Baruth/Mark

Bürgersprechstunde des Ortsvorstehers von Baruth/Mark, 
Herrn Gert-Rainer Schacht (Kontakt: OV-Schacht@stadtbaruthmark.de)
Wann: jeden 2. Mittwoch im Monat in der Zeit von 15.00 Uhr bis 17.00 
Uhr statt im Saal des Alten Schlosses Baruth, Schlossplatz 1 in 15837 Bar-
uth/Mark

Nordic Walking 
Wann: jeden Mittwoch – 16.30 Uhr Treffpunkt ALDI-Parkplatz

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen 
im OT Paplitz

Senioren-Radtouren   
– jeden Mittwoch (nach Wetterlage) 
– 14.00 Uhr Treffpunkt Bushaltestelle Birkenhain, ab November 13.00 Uhr
Volleyball    
– entfällt von Oktober bis April
Gutsarbeiterhaus und Spinte
– z.Z. nur auf Anmeldung bei Karin Marsch, Kemlitzer Str.6 – 
Tel. 0157 38109393
Hofl aden Kemlitzer Str. 6   
– geöffnet Dienstag - Freitag ab 17.00 Uhr 
(Wolle, Handarbeiten, Präsente u.v.m.) 
Sprechstunde Ortsvorsteherin 
– jeden Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Pap-
litzer Hauptstraße 19a / ab November bei Patzer, Eichengrund 1, tele-
fonisch (Tel. 0151-73068385)

Paplitz im Internet: www.paplitz.de


